
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Rückblick Sommerferienfreizeit 2021
Wohin in den Sommerferien? Im vergangen Jahr haben die
Kinder und Jugendliche besonders zurückstecken müs-
sen. Unter anderem kamen die Freizeitaktivitäten oftmals
zu kurz. Auch in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
mussten aufgrund von verschärften Auflagen viele Projek-
te abgesagt werden oder konnten nur unter starken Ein-
schränkungen stattfinden. Statt Freunde umarmen und
Gruppenspiele galt Abstand halten, Maskenpflicht und
Hygieneregeln. Ein kleiner Lichtblick in diesem Jahr war je-
doch die positive Aussicht auf ein gelockertes Sommerfe-
rienprogramm. Doch hatte der Corona-Virus nicht nur un-
seren Alltag, sondern auch die gesamte Planung der Feri-

en ordentlich durcheinandergebracht. Das erarbeitete Hy-
gienekonzept musste kurzfristig geändert, die Programm-
punkte wieder neu angepasst werden. Durch eingespielte
und schnelle Vorarbeit gelang es jedoch ein abwechs-
lungsreiches, buntes Ferienprogramm mit tollen Aktionen,
auf die Beine zu stellen. Viele Kinder nahmen die Gelegen-
heit war und besuchten in den Ferien die Standorte in Her-
schweiler-Pettersheim, Schönenberg-Kübelberg und
Waldmohr. Beim Spielen und Basteln von Superhelden
und Mini Monstern über Märchen und Indianer nutzten die
Kinder auch die Projekte an der frischen Luft, wie dem Er-
lebnistag Wald oder Lebensraum Bienen, um die Natur zu

entdecken und neue Dinge auszuprobieren. Das kam gut
an, vor allem um etwas Abwechslung nach all dem Home-
schooling in die Sommerferien zu bringen. Darüber hin-
aus, fand in der Glantalschule in Glan-Münchweiler eine
„Sommerwerkstatt - Da müsste Musik sein“ des Kreischor-
verbandes NordwestPfalz statt. Erlebnis, Spaß und Ge-
meinschaft in der Gruppe, das ist das was bei jeder Ferien-
betreuung im Mittelpunkt steht. Dies wird nicht nur durch
die organisatorische, sondern auch durch die pädagogi-
sche Qualität gestützt. Wir freuen uns, dass wir mit den
Kindern die Ferien aktiv gestalten konnten und eine schö-
ne Zeit ermöglicht haben.

50. Jahrgang - 38. Woche -
25. September 2021

Standort Herschweiler-Pettersheim

Standort Schönenberg-Kübelberg Standort Waldmohr



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Zuständig ist der Bereitschaftsdienst-
zentrale im Westpfalzklinikum Kusel, I.
Flur 1, Tel.: 116 117.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbe-
reit): DRK-Rettungswache Schönen-

berg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Te-
lefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht ab sofort eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Fachbereich Bauen und Umwelt

-Vollzeit, unbefristet-

Ihre wesentlichen Aufgaben befinden sich in den Bereichen:
- Freistellungsverfahren nach BauGB
- Baugenehmigungsverfahren
- Vorkaufsrecht
- Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen, Straßenbenennung, Hausnummerierung
- Förderprogramme wie z.B. Dorferneuerung, Städtebauförderung
- Ausgabe von amtlichen Lageplänen für die Katasterverwaltung
- allgemeine Verwaltungs- und Archivierungsarbeiten, Schriftverkehr
- Sitzungs-/Schriftführungsdienste

Wir suchen:
Vorzugsweise suchen wir eine aufgeschlossene Persönlichkeit mit abgeschlossener
Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (möglichst der Fachrichtung Kom-
munalverwaltung), aber auch eine abgeschlossene Ausbildung in einem artverwand-
ten oder dem Aufgabengebiet förderlichen Berufsbild ist denkbar.
Generell erwarten wir von allen Bewerberinnen und Bewerbern ein hohes Maß an
· Teamfähigkeit und Motivation, Leistungsbereitschaft und Flexibilität
· Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten
· gute Kenntnisse im Umgang mit Office-Anwendungen
(Word, Excel, Power Point, Outlook)
· sicheres und freundliches Auftreten, gute Kommunikationsfähigkeit
· Bürgerfreundlichkeit und Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen. Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit (39 Wochenstunden) und
unbefristet.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Der Dienstort des Fachbereiches Bauen und Umwelt befindet sich derzeit in Wald-
mohr.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis spätestens 06.10.2021 unter Bei-
fügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Fragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter, Herr Stefan Bauer (Tel. 06373/504-
186), gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewer-
berdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 10.09.2021
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

9. Projektaufruf zur Einreichung von
„Ehrenamtlichen Bürgerprojekten“ bei
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)
Westrich-Glantal
Vereine, Initiativen, NGO sowie Privatpersonen erhalten in Form von Projektaufrufen die
Möglichkeit, „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ bei der LAG Westrich-Glantal einzureichen
und eine LEADER-Förderung zu erhalten.
Für den 9. Projektaufruf für „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ gelten die folgenden
Rahmenbedingen:

Bitte beachten Sie folgende weitere Hinweise:
• Es muss ein konkreter Projektträger benannt werden
• Mit dem Projekt darf noch nicht begonnen worden sein
• Es ist eine Förderung von 2.000 € bzw. 3.000 € möglich (gültig ab 26.01.2021)1
• Projektträger können pro Förderperiode max. fünf Mal eine Förderung über Ehrenamtliche

Bürgerprojekte erhalten (gültig ab 26.01.2021)1
• Die Förderung wird nach Einreichung von Rechnungen ausgezahlt
• Das Projekt muss bis zum 31.10.2021 umgesetzt und abgerechnet worden sein
Themenbereiche:
Ehrenamtliche Bürgerprojekte können, nach den Regelungen der LAG Westrich-Glantal, zu
allen drei Handlungsfeldern der LILE einen Beitrag leisten. Die Handlungsfelder lauten:
• Nachhaltiges Wirtschaften vor Ort
• Leben in zukunftsfähigen Gemeinden
• Naturnahe Erholung aktiv gestalten
Näheres zu den Handlungsfeldern ist in der regionalen Strategie (LILE) auf den Seiten 33
bis47 nachzulesen. Die LILE ist auf der Website www.westrich-glantal.de unter Downlo-
ads zufinden.
Auswahlkriterien:
Der Vorstand des LAG Westrich-Glantal e.V. stellt das Entscheidungsgremium dar, das
über die Förderwürdigkeit aller eingereichten Bürgerprojekte entscheidet. Durch die Ver-
fügung über öffentliche Gelder ist er einer transparenten Auswahl der Vorhaben anhand
einer Checkliste verpflichtet. Die Checkliste ist ebenfalls auf der Website der LAG We-
strich-Glantal einsehbar oder kann beim Regionalmanagement angefragt werden.
Förderablauf:
Nach der Auswahlsitzung werden alle lokalen Akteure, die eine Projektbeschreibung
eingereicht haben, über das Ergebnis informiert. Wurde das Projekt zur Förderung aus-
gewählt, schließen die LAG und der Akteur eine Zielvereinbarung, die alle Rahmenbedin-
gung der Förderung regelt. Der Akteur geht in Vorleistung und bekommt nach Abgabe
eines Durchführungsberichts die vereinbarten Kosten von der LAG erstattet.
Ansprechpartner/in für Rückfragen:
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um LEADER, die Projektkonzeption, -förderung
und -abwicklung ist die LEADER-Regionalmanagerin Frau Rocío Fernandez-Suarez (Tel.:
06302/9239-23, E-Mail: rocio.fernandez-suarez@entra.de).
Das Regionalmanagement ist werktags zwischen 09:00 und 16:00 Uhr und nach Verein-
barung erreichbar.
Der LAG Westrich-Glantal e.V. bittet um Beachtung, dass nur vollständig und korrekt aus-
gefüllte Projektbeschreibungen inklusive aller nötigen Anlagen in die Projektauswahl
einbezogen werden können!
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



Weitere Informationen:
Weitere wichtige Informationen, die lokale Akteure bei der Einreichung seines Projekts-
teckbriefs unterstützen, sind auf der Website www.westrich-glantal.de der LAG We-
strich-Glantal zu finden.
Dazu gehören:
• Karte der LEADER-Region Westrich-Glantal: Nur in den aufgeführten Gemeinden

können Projekte umgesetzt werden. Ausnahmeregelungen sind möglich, bitte
kontaktieren Sie hierzu vorab das Regionalmanagement.

• Lokale Ländliche Entwicklungsstrategie der LAG Westrich-Glantal: Hier werden alle
thematischen Bereiche beschrieben, in denen Projekte mit einer LEADER-Förderung
umgesetzt werden können.

• Projektbeschreibung für Bürgerprojekte in der LAG Westrich-Glantal: Diese ist in
ausgefüllter Form zum oben genannten Stichtag bei den oben genannten Adressen
einzureichen, inkl. aller nötigen Unterlagen.

• Checkliste zur Projektauswahl: Auf diesem Weg kann sich der Projektträger
informieren, anhand welcher Kriterien sein Projekt vom LAG-Vorstand bewertet wird
und entsprechende Bezüge in seine Projektbeschreibung aufnehmen.

• Anhang 1 der Vereinssatzung: Das Dokument fasst zusammen, aus welchen Personen
sich der LAG-Vorstand zusammensetzt.

Kottweiler-Schwanden, den 19.05.2021

Testzentrum schließt
Das von der Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal betriebene
Corona-Testzentrum in der Kulturhalle Waldmohr, schließt zum 30.09.2021. Letzter Test-
tag ist Mittwoch, der 29.09.2021.

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr für
ihren Einsatz und den über 3300 ausgeführten Testungen zum Wohle der Bürger.

Sozialverband VdK OV Schönenberg-
Kübelberg
Einladung zum Oktoberfest am Sonntag, den 17.Oktober 2021 ab 11,30 Uhr in das
Schützenhaus in Schönenberg neben der IG Schule. Der Sozialverband VdK OV Schönen-
berg lädt seine Mitglieder mit Lebebsgefärten zu seinem jährlichen Oktoberfest ein.
Folgende Speisen bieten wir Ihnen an: Salatbuffet, Rindfleisch mit Meerrettich, Brasil-
braten plus die entsprechen Beilagen. Kaffee und Kuchen folgen am Nachmittag.
Kosten für Mitglieder 5,00 Euro für Nichtmitglieder 10,00 Euro.
Getränke gehen zu Ihren Lasteen. Die Coronavorschriften sind einzuhalten. Bei Bewe-
gungen innerhalb des Veranstaltungs Raumes ist ein Mundschutz zu tragen. Kuchen-
spenden nehmen wir sehr gerne entgegen. Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Auf-
enthalt und freun uns über Ihre Teilnahme.
Eine Anmeldung bis zum 10. Oktober ist unbedingt erforderlich.
Anmeldungen bei Josef Mai Tel. Nr. 06373 2416 E-MAIL maijosef@web.de
Die Vorstandschaft

Das Fundamt
Schönenberg-Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Jacke als Fundsache
(Fundort: Schönenberg-Kübelberg) abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Schö-
nenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Altenkirchen

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Er-
gebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat in seiner Sitzung am 26.08.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:
öffentlich

Friedhofsangelegenheiten;
Anpassung der Friedhofsgebühren

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen beschließt, die im Entwurf vorliegende Neufas-
sung der Friedhofsgebührensatzung und wünscht eine Ausarbeitung einer genauen
Gebührenkalkulation im Nachgang.

Endstufenausbau Hühnerhecke;
Erweiterung der Straßenentwässerung

Dem Einbau von drei zusätzlichen Entwässerungsschächten im Endstufenausbau
Neubaugebiet Hühnerhecke, laut Kalkulation von Ing. Decker GmbH, zum Gesamtbe-
trag von 9.000,- €, wird zugestimmt.

Entlüftungsanlage in der Kindertagesstätte
Der Ortsgemeinderat vertagt die Entscheidung zu diesem Tagesordnungspunkt. Es
sollen Alternativen wie z.B. mobile Lüftungsgeräte, geprüft werden. Die Kosten zu
den Alternativen sollen in der nächsten Sitzung nochmals dargestellt werden. Die
Möglichkeit der tatsächlichen Umsetzung einer Installation der Lüftungsanlage in die
Deckenkonstruktion des Kindergartengebäudes soll geprüft werden.

Ausbau Schlauer Weg
Der Zuschussantrag für den Ausbau der Straße Schlauer Weg soll 2021 gestellt wer-
den und 2022 soll der Ausbau erfolgen. Die Ausbaubeiträge werden als wiederkeh-
render Beitrag umgelegt.

Landfrauenverein - Altenkirchen
Am 03. Oktober gibt es im Rahmen der „Kerwe - Bilder - Präsentation“ im Museum auch
von den Landfrauen „Kerwe - Kaffee – Kuchen“. Ab 14/00 Uhr im Rathaus Obergeschoss
oder je nach Wetterlage hinterm Rathaus. Kommt vorbei, auch wenn es keine Kerb oder
in kleinem Rahmen gibt, wir freuen uns auf Euch !!
Es gelten die aktuellen Corona Vorschriften !

Grußwort zur Alekeijer Kerb
vom 2. bis 4. Oktober
Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste!
An diesem Wochenende feiert die Ortsgemeinde Altenkirchen wieder ihre  Kerwe. Hierzu
darf ich alle Bürger und Bürgerinnen herzlich willkommen heißen.
In diesem Jahr wird es allerdings keine Straußjugend geben.
Die Kerwe beginnt Samstags mit den Kerwespielen des SV-Kohlbachtal.
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Um 12.30 Uhr D-Jugend:
SVHP/Ohmbach/Kohlbachtal gegen JFV Pfälzerbergland .
Um 13.45 Uhr E-Jugend:
SVHP/Ohmbach/Kohlbachtal gegen JFV Bruchmühlbach.
Um 16.00 Uhr Aktiv:
SV Kohlbachtal gegen FSV Krickenbach.
Um 18.00 Uhr AH:
SG Kohlbachtal/Lautenbach gegen SG Linxweiler.
Anschließend gehts zum Suhr, wo ab 20.00  Uhr die „Hüttenrocker“ fürStimmung sor-
gen. Auch über die restlichen Tage, ist beim Suhr gute Kerwestimmung angesagt, und 
Montags wird mit einem Frühschoppen die Kerwe ihren Abschluss finden.
Auf dem Kerweplatz gibt es ein Kinderkarusell, Schießbude und ein Süßwarenstand,
hier werden die Kleinen und Großen auf ihre Kosten kommen.
Auch ein Bier und Weinstand wird bereitstehen um flüssige Nahrung anbieten.
Das neu gestaltet Museum ist Sonntags geöffnet, die Initiatoren des Museums werden
sich auf einen Besuch freuen. Die Landfrauen werden in diesem Jahr im Rathaus mit Kaf-
fee und selbst gebackenen Kuchen ihre Besucher bewirten. Die aktuellen Coronaregeln
sind einzuhalten.
Die Ortsgemeinde Altenkirchen,  freut sich auf ihren Besuch und wünscht  allen viel
Spaß und vergnügte Kerwetage.
Geis Manfred, Ortsbürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und Abmarkung von Flurstücks-
grenzen (Grenzpunkten) in der Gemeinde Altenkirchen
In der Gemarkung Altenkirchen, Flurstücke 302/1 und 4562/8 wurden die Flur-
stücksgrenzen aus Anlass einer Straßenschlussvermessung der Straße „Neuer Weg“
auf Antrag der Ortsgemeinde Altenkirchen bestimmt und abgemarkt. Über diese
Maßnahmen wurde am 05.08.2021 eine Grenzniederschrift angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 3 des Landesgesetzes über das amtliche Vermessungswesen
(LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572), zuletzt geändert durch Artikel 8 des
Gesetzes vom 8. Oktober 2013 (GVBI. S. 359), BS 219-1 werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der Grenznieder-
schrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende
Teil der Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
„Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermitt-
lung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Entscheidung, wie in
der Skizze dargestellt, abgemarkt.“
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 11.10.2021 bis 11.11.2021 bei der öffent-
lichen Vermessungsstelle Vermessungsbüro Strauß & Benzel (Öffentlich bestellte
Vermessungsingenieure) in 66869 Kusel, Lehnstraße 16, Zimmer 8 ausgelegt und
kann während der Öffnungszeiten (Montag-Freitag von 8:30 - 12:00 und 14:00 -
16:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrens-
gesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41
Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassun-
gen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Be-
kanntgabe
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der öffentlichen Vermes-
sungsstelle
(Vermessungsbüro Strauß & Benzel) einzulegen.
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungsbüro
Strauß & Benzel,
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure, 66869 Kusel, Lehnstraße 16, Zimmer 8
erhoben werden.

Kusel, den 25.09.2021
Vermessungsbüro Strauß & Benzel
B.Sc. Michell Benzel, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Lehnstraße 16, 66869 Kusel (Öffentliche Vermessungsstelle)

Schwerpunktgemeinde Altenkirchen
Da mit der Anerkennung der Ortsgemeinde Altenkirchen als Schwerpunktgemeinde
auch eine kostenlose Beratungsleistung für die Bürgerinnen und Bürger in Sachen Dorf-
erneuerung gefördert wird, soll mit der nachfolgenden Kurzbeschreibung gezeigt wer-
den welche Maßnahmen gefördert werden.
Es ist im Sinne der Ortsgemeinde, dass möglichst viele Vorhaben in den Genuss einer
Förderung kommen. Wenden Sie sich dazu bitte an den beauftragten Architekten Klaus
Dockendorf, tel. 06383 / 9266066 oder k.dockendorf@architekt-dockendorf.de.
Über eine positive Resonanz freut sich der Ortsgemeinderat und der Bürgermeister.

DORFERNEUERUNG IM KREIS KUSEL
FÖRDERMÖGLICHKEITEN

bei privaten Bauvorhaben
Schaffung von neuem Wohnraum im Ortskern durch
- Umnutzung von Leerständen und Schließung

von Baulücken nach Abrissen max. 30.000,00 Euro
- Erhaltung und Gestaltung best, oder ehem.

landwirtschaftlicher Gebäude mit
ortsbild- prägendem Charakter max. 30.000,00 Euro

- Aus-, Um- oder Anbau sonstiger älterer,
Ortsbild prägender Gebäude max. 30.000,00 Euro

- Verbesserung des Wohnumfeldes in Verbindung
mit Maßnahmen an ortsbildprägenden Gebäuden und
Abrisse zur Schaffung von innerörtlichen Bauflächen

- Bauvorhaben innerhalb der Ortslage zur Erhaltung und
Neueinrichtung von Arbeitsplätzen max. 40.900,00 Euro

- Bauvorhaben zur Schaffung von Umwelt verträglichem,
dörflichem Fremdenverkehr max. 40.900,00 Euro

- Bauvorhaben zur Sicherung und zum Ausbau einer
bedarfsgerechten örtlichen Grundversorgung mit

Waren und Dienstleistungen max. 40.900,00 Euro
Die Förderquote beträgt maximal 35 % Eigenleistungen können bis zu 30 % erbracht
werden. Diese werden ebenfalls bezuschusst. Vor Bescheidung durch die Kreisverwal-
tung darf mit der Maßnahme nicht begonnen werden.

Schwerpunktgemeinde Altenkirchen
Einen sehr informativen Nachmittag wurde am 15.September den Bürgerinnen und Bür-
gern aus Altenkirchen und Umgebung im Freizeitgelände Höbelgraben geboten.
Mit Ihrem fesselnden Vortrag über Kräuter für Jung und Alt hat die Kräuterpädagogin
Frau Christel Trost nicht nur über die Brennesseln, Bärlauch, Giersch und Ringelblumen
referiert, sondern ein breites Kräuterspektrum vorgestellt und erklärt. Kräuter, als Tee
oder Salbe helfen bei der Linderung und  Bewältigung von kleinen und großen Wehwe-
chen, aber auch bei ernsten Krankheiten das ganze Jahr über. Bei der angebotenen Ver-
kostung konnte sich jeder überzeugen wie gut unsere, oft nicht beachteten Kräuter
schmecken.
Dass es im Anschluss auch noch Weck und Worscht gab hat niemanden gestört.

Der Alekeijer Generationentreff findet am Mittwoch 13. Oktober, ebenfalls wieder um
14.00 Uhr statt. Wo, wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Börsborn

Grußwort zur Börsborner Kerb
Liebe Mtbürgerinnen und Mitbürger sehr geehrte Gäste.

Am 4. Wochenende im September findet traditionell die Berschborner Kerb statt.
Leider zum 2. Mal unter Corona Bedingungen.

Aber wir Berschborner lassen uns das feiern nicht vermiesen.
Darum feiern wir ab Freitag den 24.09.21 ab 19 Uhr unser Kerb.

Los geht“s um 19 Uhr mit de Eichung der Straußjugend.
Samstags ab 21 Uhr Musik mit der Band Roast Beat

Eintritt 8€
Sonntags ab 15 Uhr die Kerwerede.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Jungs von Bumsfallera.
Montags ab 11Uhr Frühschoppen.

Ab 16 Uhr mit musikalischer Umrahmung von Armenius.
Mitwochs ab 17Uhr Heringsessen,bitte Vorbestellen.

Bitte helfen Sie uns, das die Börsborner Kerb für niemanden ein unschönes Nachspiel
hat und halten Sie sich an die Hygienerichtlinien der aktuellen Corona-Verordnung.
Auf Euer kommen und ne schöne Kerb freuen sich das Kerwe Team vom Treffpunkt.

Euer Ortsbürgermeister Uwe Bier
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Börsborn hat in seiner Sitzung vom 09.09.2021 folgende Be-
schlüsse über die Jahresrechnung für das Jahr 2019 gefasst:
1. Der Jahresabschluss 2019 der Ortsgemeinde Börsborn wird mit folgenden Werten
festgestellt:

Ergebnisrechnung:
Erträge                                                                              510.398,90 €
Aufwendungen                                                                   497.692,59 €
Jahresüberschuss                                                                12.706,31 €

Finanzrechnung:
Veränderung Finanzmittelbestand                                       65.093,82 €

Bilanz:
Aktiva                                                                              2.193.115,85 €
Passiva                                                                           2.193.115,85 €

Kapitalrücklage unter Berücksichtigung
aller Ergebnisse:                                                                790.201,73 €

2. Dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten der Ortsgemeinde Börsborn sowie
dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde wird Entlastung
erteilt.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht und den sonstigen Anlagen liegt
in der Zeit vom 27.09. bis 05.10.2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg, Zimmer S1-5.07, zur Einsichtnahme aus

Schönenberg-Kübelberg, den 10.09.2021
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Breitenbach

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Abstimmungsausschusses der Ortsgemeinde Breitenbach zur Fest-
stellung des Ergebnisses des Bürgerentscheides am Sonntag, den 26. September
2021
Die Sitzung des Abstimmungsausschusses zur Feststellung des Abstimmungsergeb-
nisses findet statt am Mittwoch, den 29. September 2021 um 18.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Kirchstraße 15, 66916 Breitenbach.

Tagesordnung:
1. Feststellung des endgültigen Ergebnisses des Bürgerentscheides am 26. Septem-
ber 2021.

Die Sitzung ist öffentlich.

Breitenbach, den 25.09.2021
Gez. Johannes Roth, Abstimmungsleiter

Neuverpachtung der Gaststätte
in der Schönbachtalhalle
Die Ortsgemeinde Breitenbach sucht ab dem 01.01.2022 einen Pächter (m/w/d) für
das Speiserestaurant, das der Schönbachtalhalle angegliedert ist. Eine frühere Über-
nahme der Gaststätte ist in Absprache mit dem jetzigen Pächter und der Ortsgemeinde
Breitenbach möglich. Das Objekt bietet:
· Gastraum mit 70 Sitzplätzen
· große Sonnenterrasse mit ca. 48 Plätzen im

Biergarten
· zwei Kegelbahnen - auch nutzbar als Neben-

raum für Veranstaltungen mit bis zu 30 Personen
· Teilinventar in gutem Zustand vorhanden.
Die Bewirtschaftung der Gaststätte ist brauerei-
gebunden. Neben dem Gaststättenbetrieb ist
bei Bedarf die Bewirtung für stattfindende Ver-
anstaltungen in der Schönbachtalhalle zu übernehmen.  
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Betreiberkonzept an die Ortsge-
meinde Breitenbach über Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg.
Für nähere Informationen zu dem Objekt und den Pachtbedingungen bzw. zur Vereinba-
rung eines Besichtigungstermins wenden Sie sich bitte an
Herrn Ortsbürgermeister Johannes Roth, Breitenbach, Tel.: 0170 389 83 89,
E-Mail: ortsbuergermeister@breitenbachpfalz.de.

Herzlich Willkommen zur
Brädebacher Kerb!
Liebe Kerwegäste,
Bürgerinnen und Bürger von Breitenbach, 
vom 25.09.-27.09.2021 ist es wieder so weit. Die Brädebacher Kerb soll nach umfang-
reicher Absprache unter bestimmten Voraussetzungen der aktuellen Coronasituation, statt-
finden. Hierzu lade ich Sie, im Namen der Ortsgemeinde sowie allen tatkräftig unterstützen-
den Vereine wie die der Straußjugend, TuS Breitenbach/Dunzweiler sowie der BCV Breiten-
bach, herzlich ein. Auch unsere Straußjugend steht schon in den Startlöchern und freut sich
auf eine in diesem Jahr besondere Kerwe unter besonderen Umständen. Ich bin sehr stolz
sagenzukönnen,dassauchindiesemJahreinstarkesTeamanzahlreichenStraußbuweund
Straußmäd sich zusammengefunden hat.
Der Startschuss fällt am Samstag, den 25.September mit dem gebürtigen Kerwespiel. Be-
ginn ist um 15 Uhr mit dem Zweitmannschaftsspiel SG Breitenbach/Dunzweiler II gegen VfR
Hundheim – Offenbach II. Direkt im Anschluss folgt um 17 Uhr das Spiel SG Breiten-
bach/Dunzweiler gegen SV Spesbach. Unter den gegebenen Voraussetzungen findet der
Ausschank von Getränken und die Ausgabe von Essen statt. Höhepunkt am Abend ist die
alljährliche Eichung der zukünftig neuen Mitgliedern der Straußbuwe und Straußmäd. Am
Kerwesonntag, 26.09.2021, zugleich auch ein wichtiger Tag in der politischen Geschichte.
Mit der 20. Bundestagswahl obliegt den deutschen Bürger und Bürgerinnen die Möglichkeit
eine zukunftweisende Entscheidung mit der jeweiligen Stimme zu treffen.
Auch hier ein persönlicher Appell von mir, geht wählen – jede Stimme zählt!
Auf dem Kerweplatz erwartenSie ab 11 Uhrvormittags Bierstand,Schausteller, Karussell für
Groß und Klein sowie Essensstand. Gekrönt wird der weitereTag durch die Kerweredd um 15
Uhr am bekannten Restaurant „Hellas“ Auch hier mit einem freudigen und weinenden Auge,
da dies ein letztmaliges Ereignis mit dem aktuellen Pächter Laki sein wird. Begleitet wird
dies mit unseren bekannten „Herzbuwe“, das persönliche Highlight von Brädebach ab 17
Uhr. Der traditionelle Frühshoppen, am Kerwemontag 27.09.2021, findet auf dem Kerwe-
platz an diesem Tag ab 13 Uhr, unter den gegebenen Voraussetzungen statt. Zusätzlich ab
15 Uhr wird das Ganze mit musikalischer Unterhaltung begleitet, sodass ein schöner Ab-
schluss dieser besonderen Kerwe einhergeht.Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle
Mitwirkende, die für das gute Gelingen unser diesjährigen besonderen Kerwe dazu beitra-
gen und es ermöglichen den Brauch zu erhalten. In der Hoffnung, diese besondere Kerwe
unter den aktuellen Vorrausetzungen durchführen zu können, verbleibe ich mit vielen
Grüßen und wünsche allen ein schönes Kerwewochenende!   Schlussendlich bitte ich
jegliche Gäste die hierzu herzlich Willkommen sind, sich an die aktuellen Bedingungen
der Coronaverordnung zu halten. Denn nur gemeinsam mit Euch kann solch eine Veran-
staltung für Euch umgesetzt werden.
Roth Johannes, Ortsbürgermeister Breitenbach
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Auf zur Kerwe beim TuS Breitenbach !!!
Am 4.Wochenende im September feiert die Ortsgemeinde Breitenbach traditionell ihre
Kerwe, so will man es auch in diesem Jahr, wenngleich aber nur unter den derzeit gege-
benen Bedingungen, wieder tun.
Den Auftakt hierzu macht der TuS Breitenbach mit seinen Heimspielen der 1. + 2. Fuß-
ball-Mannschaften.
Die zweite Mannschaft spielt am Samstag, dem 25.09.2021 um 15.00 Uhr gegen die
Auswahl des VfR Hundheim/Offenbach 2.
Danach findet das Meisterschaftsspiel der 1. Mannschaft um 17.00 Uhr im Mühlenwald-
stadion gegen den SV Spesbach statt.
Die Verantwortlichen und das Wirtschaftsteam des TuS Breitenbach würden sich sehr
über zahlreiche Besucher und Unterstützer freuen.
Im Anschluss an die Spiele soll es auf dem Vorplatz des Sportheimes zu einem gemütli-
chen Zusammensein kommen.
Alle Besucher werden gebeten sich an die dem Verein vorgegebenen Coronavorschriften
zu halten um diesem Event einen tollen und unvergesslichen Verlauf zu ermöglichen.
Für den Kerwesonntag bzw. evtl. auch für den Kerwemontag ist von der Ortsgemeinde
eine Feierzone zwischen dem Schulhaus und neuem Feuerwehrhaus geplant, in der der
TuS auch unterstützungsmäßig teilnehmen will.
Unterstützen sie bitte die örtlichen Vereine und somit auch die Dorfgemeinschaft, damit
bald wieder Normalität in unseren aller Alltag einkehrt !
Für Speise und Getränke wird wieder ausreichend gesorgt sein.
Auf, auf zur Kerwe nach Breitenbach und alle schön gesund bleiben !!!
Die Vorstandschaft des TuS Breitenbach.

Pfadfinder
Liebe Breitenbacher,
am 2. Oktober findet die Umweltaktion in Breitenbach statt. Dazu treffen wir uns um 9
Uhr am Feuerwehrhaus und werden in Gruppen unseren Ort, sowie die umliegenden
Wiesen und Wälder von Müll befreien.
Alle Breitenbacher Vereine sowie Privatpersonen sind herzlich eingeladen sich zu betei-
ligen- für ein sauberes Breitenbach!
Zur Stärkung werden die Pfadfinder im Anschluss am Bergmannsbauern-Museum
Flammkuchen und Getränke verkaufen. Der Gewinn wird der gemeinnützigen Organisa-
tion „Sea Shepherd“ gespendet, die unsere Ozeane von Müll befreit.
Wer kommt und hilft kann also gleich zweimal was Gutes tun!
Natürlich freuen wir uns auch über jeden, der einfach so zum Flammkuchen essen
kommt! Wir zählen auf Euch!
Bitte an Warnweste und Handschuhe denken!!
Eure Pfadfinder, sowie die VG Oberes Glantal

Brücken

Reservistenvereinigung 1974 e.V.
Zu unserem nächsten Dämmerschoppen laden wir für Freitag, dem 01. Oktober 2021
ein. Treffpunkt ist ab 18.oo Uhr im Gasthaus Saini. Alle Mitglieder und Interessierte sind
herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
gez. Hoffmann, 1. Vorsitzender

Dittweiler

Jagdgenossenschaft Dittweiler
Die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Dittweiler für das abgelau-
fenen Jagdjahr 2020/2021, findet am Montag, dem 11. Oktober 2021 um 19.00 Uhr im
Bürgerhaus in Dittweiler statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Dittweiler herzliche Einladung. Die derzeit geltenden Corona-Auflagen und Bestimmun-
gen sind zu beachten.                               
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher und Beschluss über die vorläufige Tagesordnung.
2. Informationen durch den Jagdvorsteher, Jagdpächter und Geschäftsführer
3. Geschäfts-und Kassenbericht für das abgelaufene Jagdjahr 2020/2021
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Geschäftsführers für das Jagdjahr

2020/2021.
6. Verwendung des Reinerlöses der Jagdpacht für das Jagdjahr 2021/2022 hier:
    Nachträgliche Zustimmung zur getroffenen Eilentscheidung.
7. Aussprache
gez. Winfried Cloß, Jagdvorsteher

Dunzweiler

Krabbelgruppe Fruchtzwerge
Wer?        Mamas, Papas, Omas oder Opas mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Wann?     Jeden 2. Und 4.Mittwoch von 9:30- 11:30 Uhr
                  Start: 22.09.2021
Wo?          In der Turnhalle am Kindergarten, Schulstraße 10 in Dunzweiler

Mitbringen:Turnschläppchen oder Rennsocken (keine Straßenschuhe in der Turnhalle!)
Wir wollen gemeinsam mir den Kindern spielen, singen, musizieren, toben, lachen, viel
Spaß und die Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch haben.
Einfach vorbeischauen und mitmachen! Wir freuen uns auf euch!
Jessica Müller Nathalie Kramer und Larisa
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: Larisa Karlin Tel.:01520I4272762
Es gilt die 3G-Regel

Rückblick Mini-Kerwe
Die Straußjugend und der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr danken allen Gästen und Helfer die uns an
unserer Mini-Kerwe unterstützt haben. Trotz der Kürze
der Zeit und den einschneidenden Maßnahmen durch
die Corona Pandemie wurde uns das Feiern nicht ver-

wehrt. Die Mini-Kerwe war für 2021 die erste Veranstaltung, welche in dieser Art so statt-
finden konnte.
Nach mehreren Gesprächen mit den Verantwortlichen Behörden, der Erstellung eines
Hygienekonzepts und Einhaltung der aktuellen Corona Schutzmaßnahmen, konnte die
Kerwe wie von uns geplant, wenn auch in einer leicht abgespeckten Version, stattfinden
Dies gibt uns Hoffnung das Dorfleben aufrecht zu erhalten.
In diesem Sinne, bleibt gesund!
Im Namen der Straußjugend und des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr
Patrik Becker, 2. Vorstand, Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Dunzweiler

Frohnhofen

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 30.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Bürger-
zentrums „Am Kohlbach“, St. Wendeler Straße 12, 66903 Frohnhofen eine Sitzung
des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Frohnhofen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Haupt- und Finanzausschuss
2. Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der

Einwohner gemäß § 97 I GemO an der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und
den Anlagen für die Jahre 2021 und 2022 der Ortsgemeinde Frohnhofen

3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Frohnhofen für die
Haushaltsjahre 2021/2022
a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan (Ergebnis- u. Finanzhaushalt)
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditaufnahme im Bedarfsfall

4. Bebauungsplan „Östlich der Schulstraße“
Veränderungssperre

5. Entscheidung über das Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB
6. Informationen

Frohnhofen, den 17. September 2021
gez. Thomas Weyrich, Ortsbürgermeister

Glan-Münchweiler

Stromabschaltung
Sehr geehrter Anschlussnutzer,
hiermit informieren wir Sie, dass die Pfalzwerke Netz AG gemäß § 17 Niederspannungs-
anschlussverordnung (NAV) dringende Wartungs- und Sanierungsarbeiten im Stromver-
sorgungsnetz durchführt. Diese Wartungsarbeiten werden am Sonntag, den 26.09.21,
in der Gemeinde Glan-Münchweiler in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 9:30 Uhr erfol-
gen. Während der Zeit der Arbeitsausführung findet keine Belieferung mit elektrischer
Energie statt. Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während der Durchfüh-
rung der Arbeiten nicht möglich. Bitte schützen Sie Ihre empfindlichen Geräte (z.B. Com-
puter, TV-Geräte, Telefonanlagen), indem Sie diese Geräte vom Netz trennen (z.B. durch
Ziehen des Netzsteckers) und erst wieder zuschalten, nachdem die regelmäßige Strom-
versorgung wiederhergestellt ist. Bei ortsfesten Geräten (z.B. Heizungsanlagen, Anten-
nenanlagen, Durchlauferhitzer) ist die Steuersicherung auszuschalten. Beachten Sie
hierzu die jeweilige Bedienungsanleitung des Herstellers und schalten Sie die Steuersi-
cherung erst wieder ein, nachdem die regelmäßige Stromversorgung wiederhergestellt
ist. Beachten Sie darüber hinaus insbesondere auch unsere zusätzlichen Hinweise:
Elektrische Wecker, oft auch Zeitschaltuhren an Haushaltsgeräten bzw. Alarmanlagen,
schalten sich aus und müssen neu gestellt werden Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbrechung möglichst nicht öffnen Werden zentrale Telefon-,
Antennen-, Aufzugs-, Warmwasser- oder Heizungsanlagen betrieben, informieren Sie
bitte den jeweiligen Betreiber Bei Fotovoltaikanlagen und Blockheizkraftwerken beach-
ten Sie bitte die Betriebsanleitung Für Rückfragen steht Ihnen die Servicekoordination,
unter der Tel.-Nr.: 0621-585 2560 zur Verfügung.
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Gries

Förderverein Kirchenorgel
Nicht nur Panflöte
Dem Förderverein Kirchenorgel Gries ist es gelungen, am 2. Oktober um 19.00 Uhr einen
ganz besonderen Musiker in die Grieser Kirche einzuladen. Dobrin Stanislawow ist nicht
nur ein Meister auf der Panflöte, sondern beherrscht auch virtuos Didgeridoos und
Ocean Drum. Für 10,00 € im Vorverkauf (Blumen-Apotheke, KiTa Gries, Gift-Shop und
Pfarramt Miesau) und für 14,00 € an der Abendkasse erwartet Zuhörer ein einmaliger
Genuss!

Herschweiler-Pettersheim

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 30.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im großen Festsaal des Ge-
meinde- und Vereinshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Petters-
heim, unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sitzung des Haupt-,
Finanz- und Bauausschusses der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Waldkita;

Baumpflegemaßnahmen - Verkehrssicherungspflicht
2.  Änderung der Verbandsordnung des Forstzweckverbandes Oberes Glantal
3. Entscheidung über das Einvernehmen gem. § 36 BauGB

a.) Bauvoranfrage zur Nutzung eines Wohn- u. Geschäftshauses
b.) Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses

4. Informationen
nicht öffentlich
5. Niederschlagung von Forderungen

Herschweiler-Pettersheim, den 17. September 2021
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO auf-
grund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.

VdK Herschweiler-Pettersheim
Liebe Mitglieder des Ortsvereins, wir haben uns im Vorstand beraten und beschlossen
in 2021 keine Veranstaltungen mehr durchzuführen. Dieser Beschluss ist uns nicht
leicht gefallen, aber unser Verantwortungsbewusstsein für unser aller Gesundheit, ließ
uns keine andere Wahl.
Wir möchten uns deshalb auf diesem Wege für euer Vertrauen und eure Mitgliedschaft
im Verband bedanken. Sobald es die Situation erlaubt, werden wir uns wieder auf die-
sem Weg bei Euch melden.
Wir wünschen eine gesunde und gute Zeit und ein hoffentlich besseres 2022.
Der Vorstand

Vertretung Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 01.10.-06.10.2021 und vom 08.10.-15.10.2021, werden die Amtsge-
schäfte von dem Beigeordneten Herrn Volker Hopp, Tel. 06384-925491 und in der Zeit
vom 16.10.2021-22.10.2021 von dem 1. Beigeordneten Herr Herbert Kurz, Tel. 06384-
6954, übernommen.

Umwelttag
Herschweiler-Pettersheim macht mit!
Der Umwelttag findet am Samstag, den 02. Oktober 2021 statt. Hierzu treffen wir uns um
9 Uhr am Bauhof. Dort werden wir uns aufteilen und unseren Ort von Müll und Unrat
befreien. Alle Vereine sowie Privatpersonen sind eingeladen, sich zu beteiligen.
Bitte an Handschuhe und Warnweste denken!
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Hüffler

LandFrauen
Einladung zur Jahreshauptversammlung der LandFrauen Hüffler
Am 06.10.2021 um 20:00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung der LandFrauen im
DGH statt.
Tagesordnung:
. Eröffnung und Begrüßung
. Tätigkeitsbericht
. Kassenbericht
. Bericht der Kassenprüferinnen
. Entlastung des Vorstands/Teams
. Wahl des Vorstands/Teams
. Wahl der Kassenprüferinnen
. Wünsche und Anträge
. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Pandemiebedingt gilt die 3G-Regel. Bitte bringt den Nachweis mit.

Obst- und Gemüsemarkt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 24.09.2021, zwei Tage vor der Bundestagswahl, öffnet unser Obst- und Gemüse-
markt von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr zum ersten Mal nach der Sommerpause.
Herzlichen Dank an Dirk Clos, dass er uns in unserer Ortsgemeinde immer Freitags mit
frischem Obst und Gemüse versorgen möchte.
Kunden der umliegenden Ortsgemeinden sind ebenfalls herzlich willkommen.
Wir sehen uns am Marktstand „Alte Straße“
Mit freundlichen Grüßen
Helge Schwab
Bürgermeister
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Bekanntmachung
Am Dienstag, den 28.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 11, 66909 Hüffler, unter Einhaltung der Abstands- und Hygie-
neregeln, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Hüffler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 1 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Vertragsangelegenheiten
öffentlich
2.  Bebauungsplan Solarpark A62 Oberes Glantal, Teilbereich Hüffler;

Aufstellungsbeschluss
3. Änderung der Verbandsordnung des Forstzweckverbandes Oberes Glantal
4. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2018;

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2018 der Ortsgemeinde Hüffler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und
der Beigeordneten der Ortsgemeinde Hüffler und der Verbandsgemeinde.
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungserteilung

5. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2019;
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2019 der Ortsgemeinde Hüffler sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und
der Beigeordneten der Ortsgemeinde Hüffler und der Verbandsgemeinde.
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungserteilung

nicht öffentlich
6. Information über eine getroffene Eilentscheidung

Hüffler, den 15. September 2021
gez. Helge Olaf Schwab, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO auf-
grund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.

Krottelbach

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 30.09.2021, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses, Hirtenweg 8, 66909 Krottelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Krottelbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 4 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des überarbeiteten Konzeptes für die Innerortssanierung in der

Ortsmitte in Krottelbach durch das Ingenieurbüro BBP aus Kaiserslautern
2. Beratung und Beschlussfassung über den Bewirtschaftungsplan 2021 - 2023

der Fa. Schmitz Waldwirtschaft, für den Gemeindewald der Ortsgemeinde
Krottelbach

3. Informationen
nicht öffentlich
4.  Grundstücksangelegenheit

Krottelbach, den 16. September 2021
gez. Karlheinz Finkbohner, Ortsbürgermeister

Langenbach

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 29.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses Schulstraße 1, 66909 Langenbach, unter Einhaltung der Abstands- und Hygi-
eneregeln, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Langenbach statt.

Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 12, 13 und 14 – öffentlich.

Tagesordnung:

öffentlich
1.  Bebauungsplan „Auf der Platte“;

a) Abwägung über Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss über das weitere Verfahren

2. Bebauungsplan „Auf der Platte“;
Veränderungssperre

3. Bebauungsplan „Auf der Platte“;
a) Aufstellungsbeschluss
b) Veränderungssperre
c) Auftrag Planungsbüro

4. Änderung der Verbandsordnung des Forstzweckverbandes Oberes Glantal
5. Ausbesserung Brückenstraße
6. I-Stock-Antrag 2022 Akustikdecke
7. Handlauf neuer Fußweg Friedhof
8. Kerwe 2021
9. Mobilfunk Vodafon
10.Mobilfunk Telekom
11.Informationen

nicht öffentlich
12.Windpark Langenbach
13.Solar Freiflächenanlage
14.Grundstücksangelegenheiten

Langenbach, den 17. September 2021
gez. Wolfgang Schneider
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO auf-
grund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.

Nanzdietschweiler

Pfalzwerke Netz AG
Sehr geehrte Anschlussnutzerin, sehr geehrter Anschlussnutzer,
hiermit informieren wir Sie, dass die Pfalzwerke Netz AG dringende Erweiterungsmaß-
nahmen im Stromversorgungsnetz durchführt.
Diese Wartungsarbeiten werden am Dienstag, den 28.09.21 in der Zeit zwischen 08:00
Uhr und 16:00 Uhr erfolgen.
DIE STROMVERSORGUNG WIRD MITTELS ERSATZSTROMAGGREGAT GEWÄHRLEISTET.
Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während der Durchführung der Arbei-
ten nicht möglich. Sie haben Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen die Hotline des Kundenservice unter der Telefon-Nummer
0621 585 2010 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Pfalzwerke Netz AG
Kurfürstenstraße 29, 67061 Ludwigshafen
Internet: www.pfalzwerke-netz.de, E-Mail: kundencenter@pfalzwerke-netz.de
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Quirnbach

Liebsthaler Kerwe
am 03.10.2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Besucher,
am 03.10. feiert unser Ortsteil Liebsthal Kerwe. Ausrichter ist - wie in
jedem Jahr - der Kulturverein. Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird
jedoch lediglich am Sonntag ein wenig gefeiert.
Ab 12 Uhr wird im Kulturvereinshaus Mittagessen angeboten. Neben
dem traditionellen Kerweessen Markklößchensuppe, Rindfleisch und Meerrettich, gibt
es Schnitzel Wiener Art und Jägerschnitzel. Anschließend kann man dann noch Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen genießen.
Damit der Kulturverein besser planen kann, wird für das Mittagessen um Voranmeldung
unter Tel: 06383-7440 oder -7221 bzw. per Email juskoerbel@t-online.de gebeten. Au-
ßerdem bitten wir um Beachtung der 3G-Regeln, d.h. Besucher müssen genesen,
geimpft oder getestet sein.
Ich freue mich mit dem Kulturverein auf zahlreiche Besucher und wünsche Ihnen bereits
jetzt guten Appetit und ein paar gesellige Stunden in Liebsthal.
Mit freundlichen Grüßen
Stefanie Körbel, Ortsbürgermeisterin

Abschlussveranstaltung
Energetisches Quartierkonzept
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde hat sich ambitionierte Ziele im Klimaschutz gesetzt, um damit einher-
gehend einen aktiven Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen in Deutschland
zu leisten.
In diesem Zusammenhang wurde mit dem beauftragten Institut für angewandtes Stoff-
strommanagement (IfaS) vom Umwelt-Campus ein energetisches Quartierskonzept für
unsere Gemeinde erarbeitet.
Ziel des Projekts ist die erfolgreiche Identifizierung und Umsetzung von Klimaschutz-
und Effizienzmaßnahmen, um die Zukunftsfähigkeit unserer Gemeinde zu gewährleis-
ten. Durch die Reduktion des Energieverbrauchs und die vermehrte Nutzung regenerati-
ver Energiequellen wird nicht nur unsere Umwelt nachhaltig entlastet, sondern zudem
die Energiekosten jedes Einzelnen gesenkt.
Daher laden wir Sie ganz herzlich zu der

Abschluss „Energetisches Quartierkonzept“
Auftakt „Quirnbach ZuHaus“

am Dienstag, den 28.09.2021,um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Quirnbach ein.

In dieser Veranstaltung wollen wir Ihnen die Ergebnisse des energetischen Quartiers-
konzeptes näherbringen. Gleichzeitig dient die Veranstaltung als Auftakt zu unserem
neuen Projekt „Quirnbach ZuHaus“, womit die soziale Dorfentwicklung aktiv vorange-
trieben werden soll. Ziel dieses Projekts ist es, ungenutzten Wohnraum in der Ortsge-
meinde zu aktivieren und zielgruppengerechte Wohnformen zu entwickeln.
Weiterhin weisen wir Sie darauf hin, dass die von der Gemeinde organisierte Veranstal-
tung selbstverständlich unter aktuellen Hygienevorschriften ausgerichtet wird. Bitte
bringen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und beachten Sie die 3G -Regel (getestet,
vollständig geimpft oder genesen).
Lassen Sie uns gemeinsam in eine nachhaltige und erfolgreiche Zukunft unserer Ge-
meinde starten!
Ihre Stefanie Körbel (Bürgermeisterin)

Schönenberg-Kübelberg

Pfälzerwald-Verein
Schönenberg-Kübelberg e.V.
Liebe Wanderfreunde
Statt der traditionellen Weinwanderung am 3. Oktober wird es in diesem Jahr ein „Zwie-
belkuchen Essen mit Neuem Wein“ im Schützenhaus geben. Wir machen vorher eine
kleine Wanderung. Dazu treffen wir uns um 16:00 Uhr am Marktplatz in Schönenberg-
Kübelberg. Wir möchten auch die Mitglieder besonders einladen, die schon lange aus
Altersgründen nicht mehr mitwandern können, kommt gegebenenfalls direkt zum
Schützenhaus. Wegen der Einkaufsplanung wird um Anmeldung bei Herrn Schaan Tel.:
06373 3396 gebeten.
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft
Die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Schönenberg-Kübelberg
hat in der Versammlung vom 15.September 2021 beschlossen, den Reinerlös der Jagd-
pacht für das Jagdjahr 2021/2022 der Ortsgemeinde zur Verwendung im Feld-und Wald-
wegehaushalt zur Verfügung zu stellen. Die Niederschrift über die Genossenschaftsver-
sammlung liegt in der Zeit vom 24.09.2021 bis einschließlich 07.10.2021 in den Amts-
räumen von Ortsbürgermeister Thomas Wolf, im Rathaus in Schönenberg-Kübelberg, in-
nerhalb seiner Sprechzeit, zur Einsichtnahme durch die Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft, aus.
gez. Thomas Wolf, Jagdvorsteher

JUZ Schönenberg-Kübelberg
Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 05. Oktober: Schwimmbad Ramstein
3,50 € 14.30 – 18.00 Uhr
Vom 18. Oktober bis 22. Oktober 2021 findet unser

Herbstferienprogramm statt.
Achtung: für alle Projekte, sowie für das Ferienprogramm gilt eine Anmeldepflicht.
Anmeldung:donnerstags und freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr
Tel: 06373/892915
Jugendzentrum Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg, Saarbrückerstr. 121
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Anmeldung: Im JUZ Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr
Tel: 06373/892915 Mail: sk@juz.vgog.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf und Beigeordneter Harald Schöfer

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 30.09.2021, um 19:00 Uhr, findet in der Aula der IGS Schönen-
berg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16, 66901 Schönenberg-Kübelberg, unter Ein-
haltung der Abstands- und Hygieneregeln, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 17  – öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1. Barrierefreier Ausbau von 4 Bushaltestellen
2. Herstellung von Stelen und Wege auf den Friedhöfen
3. Anschaffung von Stelen für die Friedhöfe
4. 1. Teiländerung zur 1. Erweiterung zum Bebauungsplan „In den Aspen“

a) Beschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 2 und
4 Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
5.  Teiländerung zum Bebauungsplan „In den Aspen“

a) Beschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen gem. §§ 3 Abs. 2
und4 Abs. 2  BauGB

b) Satzungsbeschluss
6. Verbesserung der Luftqualität in Kindertagesstätten;

Antrag der CDU-Fraktion zur Beantragung einer Förderung für „Um- und Aus-
rüstung von stationären raumlufttechnischen Anlagen(RLT)“ für unsere
Kita’s und Bekanntgabe des Eilentscheides

7.  Städtebauförderung;
Fortschreibung des Masterplan

8. Änderung der Verbandsordnung des Forstzweckverbandes Oberes Glantal
9. Nachwahl in den Ausschüssen
10. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
11. Antrag des KuH e.V. auf I-Stock-Fördermittel
12. Fassung eines Grundsatzbeschlusses für die Anschaffung von Tablets für

Gemeinderäte
13. Bebauungsplan „In der Langgewanne, 2. BA“;

Beauftragung eines Planungsbüro
14.  Errichtung eines barrierefreien Zugangs zum Bierkeller;

Vergabe von Arbeiten
15. Festlegung eines Straßennamens
16. Informationen
nicht öffentlich
17. Grundstücksangelegenheiten

Schönenberg-Kübelberg, den 17. September 2021
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß § 35 Abs. I GemO auf-
grund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus
Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewährleis-
ten zu können, ist die Besucherzahl daher begrenzt.
Mund-Nasen-Bedeckung. Während der gesamten Sitzung besteht Maskenpflicht.
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Kultur- und Heimatverein Sand e.V.
Exkursion: Wildkräuter-Wanderung am 17. Oktober rund um den Ziegelberg
Der Kultur- und Heimatverein Sand e.V. (KuH) lädt am Sonntag, 17. Oktober um 14 Uhr
zu einer Wildkräuter-Wanderung rund um den Ziegelberg ein. Start- und Zielpunkt ist das
Vereinshaus auf dem Ziegelberg. Unter der fachkundigen Leitung durch die Wildkräuter-
Expertin Vanessa Zürrlein aus Kirrweiler lernen die Teilnehmer*innen auf einem kleinen
Spaziergang unsere vielfältigen, heimischen Herbst-Wildkräuter am Wegesrand detail-
liert kennen. Es werden nicht nur Inhaltsstoffe, Heilwirkungen und Anwendungen be-
sprochen, sondern auch die Sagen, Botanik und kulinarischen Werte der Pflanzen kom-
men nicht zu kurz. Ein kleines Skript ist inklusive. Bitte wetterfeste Kleidung und Schuhe
mitbringen!
Teilnahmegebühr: Nichtmitglieder 10 Euro, Mitglieder 5,- Euro (inkl. Abschlussgetränk,
zahlbar vor Ort)
Anmeldung: www.kuh-sand.de/veranstaltungen oder Tel. 0152/53150717

Foto: KuH

Landfrauen
Ortsverein Schönenberg-Kübelberg
Einladung zum Stammtisch am 30. Sept 2021
ab 18:00 Uhr im Schützenhaus
Der Herbst rückt ja nun immer näher, die Weinlese hat begonnen, daher möchte uns
Conny passenderweise mit Neuem Wein und Zwiebelkuchen verwöhnen.
Anmeldungen bis 26. September an Annette Hess, Tel: 06373-3696
Die Vorstandschaft
Bitte denkt an eure Masken und alle Nichtgeimpften an einen aktuellen Corona-Test. Die
Geimpften und Genesenen bitte Nachweise mitbringen.

Pfarrkapelle Kübelberg e. V.
Jahreshauptversammlung
Am 7. September 2021 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der Pfarrkapelle
Kübelberg e. V. statt. Der 1. Vorsitzende Norbert Mohrbacher durfte insgesamt 16 Ver-
einsmitglieder begrüßen und stellte die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung
fest. Nach der Totenehrung folgten die Berichte des Kassierers für die Geschäftsjahre
2019 und 2020. Dabei ging Jürgen Klein auf verschiedene Einnahmen und Ausgaben ein
und erläuterte diese. Der Kassenprüfer Dieter Rech bestätigte eine ordentliche und ge-
wissenhafte Buchführung, woraufhin die Entlastung der Vorstandschaft beantragt und
von den anwesenden Mitgliedern auch beschlossen wurde. Im Anschluss an die Kas-
senberichte ergriff der 1. Vorsitzende nochmal das Wort und resümierte über die vergan-
genen beiden Jahre. Aufgrund der Corona-Pandemie konnten einige Veranstaltungen
nicht stattfinden. Auch war ein regelmäßiger Probenbetrieb nicht möglich. Umso mehr
freut er sich, dass unter Einhaltung des Hygienekonzeptes der Probenbetrieb wiederauf-
genommen werden konnte und dass man mit dem Bürgerhaus in Dittweiler eine geeig-
nete Räumlichkeit für die Einhaltung des Konzeptes finden konnte. Im Hinblick auf den
Altersschnitt äußerte Mohrbacher bedenken und betonte, dass sich der Verein jederzeit
über weitere (junge) Zugänge freuen würde.

Die Neuwahlen ergaben folgende Ergebnisse:
Erster Vorsitzender:       Norbert Mohrbacher
Zweiter Vorsitzender:   Berthold Metzger
Kassierer:                           Jürgen Klein
Schriftführerin:                Rebecca Brill
Als Ausschussmitglieder wurden gewählt:
Tatjana Nauwerk, Andre Zimmer, Martin Herz und Dietmar Buhles.
Als Kassenprüfer wurden gewählt:
Christel Brill und Heike Kohl-Müller.
Im Anschluss folgte der Jahresbericht des Dirigenten Klaus Peter Moritz. Dieser bedank-
te sich für die Zusammenarbeit und den unermüdlichen Einsatz in den vergangenen bei-
den Jahren. Er ging auf die musikalische Situation der Kapelle und deren Perspektiven
ein und betonte, dass die Pfarrkapelle mit ihrer Musik Emotionen transportieren soll.
Bevor der Vorsitzende die Sitzung schloss, bedankte er sich für das Vertrauen in die Vor-
standschaft und gab einen kurzen Rückblick über den bereits vergangenen Teil des lau-
fenden Jahres.

Waldmohr

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Waldmohr
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: „1. Änderungsplan zum Bebauungsplan Im Krämmel“, Stadt Waldmohr
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 24.03.2021 die Aufstellung des 1.
Änderungsplanes zum Bebauungsplan Im Krämmel, Stadt Waldmohr beschlossen.
Nachdem das Planverfahren abgeschlossen ist, hat der Stadtrat Waldmohr am
08.09.2021 den 1. Änderungsplan zum Bebauungsplan Im Krämmel gem. § 10 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 24 GemO als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wird nun als Sat-
zung gem. § 10. Abs. 3 BauGB mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft gesetzt.
Die genaue Abgrenzung des Planbereichs kann dem Kartenausschnitt entnommen wer-
den.
Der Bebauungsplan wurde gem. § 13 BauGB aufgestellt und liegt ab sofort zusam-
men mit der Begründung und den textlichen Festsetzungen bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr. W1-
2.04, auf unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Jedermann hat das Recht, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden in den rechtsverbindlichen Bebauungsplan Ein-
sicht zu nehmen und über den Inhalt Auskunft zu verlangen. Mit der Bekanntma-
chung wird der Bebauungsplan rechtsverbindlich.
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtlicheVerletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-

schriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB können Vermögensnachteile entstehen, die einen Entschä-
digungsanspruch auslösen können. Der Entschädigungsberechtigte kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach § 247 des
Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernah-
me des Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung § 99 Abs. 3 Anwendung
BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Geset-
zes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
                  oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Diese Bekanntmachung wird aufgrund § 27 a VwVfG auch auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal unter www.vgog.de/Öffentliche Bekanntmachun-
gen veröffentlich.

Waldmohr, den 25.09.2021
gez. Dr. Schneider, Stadtbürgermeister

Geltungsbereich des 1. Änderungsplanes zum Bebauungsplan „Im Krämmel“
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Kulturhalle Waldmohr
Mittwoch, 6. Oktober 2021, 19 Uhr

NEPAL, Gesichter eines Landes
Die vielfältigen Gesichter Nepals:
Kultureller Reichtum, überwältigende Berglandschaften und nicht zuletzt liebenswerte
Menschen bilden den Schwerpunkt dieses Multimediavortrages.
Die Homburger Nepalkenner Anne und Klaus Hessenauer sind immer wieder zu Fuß und
mit dem Rucksack in der faszinierenden Bergwelt des Himalaya unterwegs.
Einzigartige Landschaften, Menschen und ihre Kultur, werden mit Reiseerlebnissen und
Anekdoten live kommentiert. Lassen Sie sich fesseln von Eindrücken aus dem Himala-
ya, von den grünen Vorgebirgen bis hinauf in die karge Welt des Hoch-gebirges um den
Mt. Everest. Der Referent ist auch Autor zweier Bücher über Nepal: „Unter Gebetsfah-
nen“ und neu „Unterwegs Tsum Glück, Trekking im Tsum Valley“.
Anne und Klaus Hessenauer unterstützen seit 15 Jahren die Arbeit des Vereins „Kinder-

haus Kathmandu“. Der deutsche Trägerverein, betreibt zwei Kinderhäuser und mehrere
Schulen am Rande der nepalesischen Hauptstadt Kathmandu, aber auch in unterentwi-
ckelten ländlichen Regionen.
Der Eintritt ist frei Spenden für das Kinderhaus Kathmandu sind willkommen.
Mehr über Nepal und den Referenten: www.Trekkingadventure.de

Kerwe 2021
Samstag, 2. bis Montag, 4. Oktober

Zur diesjährigen Kerwe kommen Fahrgeschäfte der Familie Blum auf den Marktplatz
Die Kerwe hat in Waldmohr eine langjährige Tradition.
Waldmohrer Bürger und Bürgerinnen haben sich vor der Kerwe im Erzählcafé getroffen,
um Geschichten zur Kerwe zu sammeln. Das Erzählcafé organisiert der Kulturkreis. Hier
geht es allerdings nicht um Geschichte, sondern um Geschichten, indem sich erinnert
und erzählt wird. Diese Erinnerungen sollen in einer eigenen Zeitung veröffentlicht wer-
den, die im neuen Stadtcafé verteilt werden soll.
Hinzu kommen weitere Themen, zu denen wir rechtzeitig alle Interessenten einladen.

Kunstausstellung
Stadt Waldmohr
Horst Schwab zum 86. Geburtstag
und Arbeiten von Adelheid Mosele in der Waldmohrer Kulturhalle
Freudig war die Stimmung am Eröffnungssonntagmorgen in der Kultur-
halle Waldmohr.
Endlich konnte wieder eine Kunstausstellung eröffnet werden. Die ab
dem Tag geltende neue Corona-Verordnung von Rheinland-Pfalz mit

Warnstufe 1 im Landkreis Kusel, machte das Erleben von Kunst mit nur geringen Ein-
schränkungen möglich. Die 3 G-Bedingung mit der Vorgabe, dass bis zu 25 Getestete
dabei sein dürfen, konnten bei den 150 Besuchern locker eingehalten werden.
Stadtbürgermeister Dr. Jürgen Schneider begrüßte die große Gästeschar und berichtete
dabei über eine spannende Begebenheit aus seiner Gymnasialzeit, war doch Horst
Schwab sein Kunstlehrer. Anschließend erklärte Katharina Büdel das besondere Verhält-
nis des 2017 verstorbenen Künstlers zu Waldmohr. Die Kunsthistorikerin Lenita Claassen,
sehr gut mit dem Werk von HorstSchwab vertraut, berichtete über ihre Begegnung mit dem
reichhaltigen Nachlass und lies die Bilder lebendig werden. Zusätzlich trug Clara de Olive-
ira Seyler einige Gedichte des Künstlers aus seinem Buch „Ich un moi Fraa“ vor. Zum Ab-
schluss fand Irmela Schwab launige Worte.
Musikalisch begleitet wurde das Eröffnungsfest von Antje Scotti-Pollmann und Sepp
Stephan. Das sehr gelungene und außergewöhnliche Zusammenspiel von Violine und
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Gitarre war ein besonderes Erlebnis.
Gezeigt werden in der umfangreichen Schau vor allem Stillleben und Landschaften als Col-
lage, Mischtechnik und Grafik. In seiner gekonnten meist nicht gegenständlichen Art, ob-
wohl oft sehr ausformuliert, lässt er den Betrachtern Raum für das eigene Empfinden.
Dann auf der Bühne eine kleine Schau mit Farbholzschnitten und Objekten seiner
Schwiegertochter Adelheid Mosele, als Gegensatz sehr reduziert, erzeugen sie eine zu-
sätzliche Spannung. Ein Besuch in der Waldmohrer Kulturhalle lohnt sich.
Die Ausstellung läuft bis zum 3. Oktober und wird dann um 16 Uhr mit einem Klavierkon-
zert und einer Lesung beendet. Bei dieser Finissage können Sie die international musi-
zierende und aus Kusel stammenden Pianistin Sonja Achkar am Flügel erleben und Cla-
ra de Oliveira Seyler wird aus dem Gedichtband vortragen.
Öffnungszeiten: Freitag  16 bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 18 Uhr.
Am Wahlsonntag, 26. Sept. ist sie geschlossen.

Von links nach rechts: Katharina Büdel (Leiterin der Kunst AG), Clara de Oliveira Seyler(
rezitiert Gedichte von Horst Schwab), Lenita Claassen MA (Kunsthistorikerin/ Eröff-
nungsrede), Adelheid Mosele (Druckgrafiken / Installationen), Dr. Jürgen Schneider
(Stadtbürgermeister Waldmohr), Irmela Schwab (Nachlassverwaltung)

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
26.09.2021 (17. So. n. Trinitatis), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler, mit Taufe
(3G-Regel ab Inzidenzwert 35: Bitte entsprechenden Nachweis nicht vergessen! Mund-
Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitzplatz abgenommen werden, Kontak-
daten werden vor Eintritt aufgenommen)
26.09.2021 (17. So. n. Trinitatis), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler (3G-Regel
ab Inzidenzwert 35: Bitte entsprechenden Nachweis nicht vergessen! Mund-Nasen-
schutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitzplatz abgenommen werden, Kontakdaten
werden vor Eintritt aufgenommen)
Veranstaltung:
28.09.2021, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, 15.30 Uhr, Konfizeit der Konfirmanden-
gruppe
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
25.09. 18:30 Uhr
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00 Uhr oder unter Telefonnum-
mer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
26.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und anschließendem Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags und freitags 14:00 bis 18:00 Uhr,
Saarpfalzstraße 16a, 66914 Waldmohr, Tel.: 06373/9312

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 24. September 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 26. September 2021
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim – ETB-Gottesdienst mit Verabschiedung von Doro-
thea und Klaus Simon
Freitag, 01. Oktober 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
Sonntag, 03. Oktober 2021
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim – Jubelkonfirmation 2021
Termine
Girls Club: Für Mädchen im Alter von 7-12, montags 17 bis 18 Uhr im Jugendheim Her-
schweiler-Pettersheim. Infos & Anmeldung auf www.kirche-hp.de
Einsatz im Außenglände: Samstag, 25. September, 9 – 12 Uhr auf dem Kirchengelände
in Herschweiler-Pettersheim. Für alle mit grünem Daumen und solche, die gerne einen
hätten: Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Kindergottesdienst: Informationen über Überraschungspost und Video-Info über What-
sApp bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Achtung: Die Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim unterstützt die Opfer der
Hochwasserkatastrophe. Wenn Sie dabei mithelfen wollen, können Sie spenden an:
IBAN DE32 5405 1550 0006 0005 66 BIC MALADE51KUS
Schutzbestimmungen beachten: Auf dem Kirchengelände und im Kirchenraum gilt
Mund- und Nasenschutz (Medizinische Masken oder FFP2, KN95, N95). Am Sitzplatz kann
der Mund-Nasenschutz abgenommen werden. Die Sitzplätze  sind den Schutzbestim-
mungen gemäß gekennzeichnet.
Kontakte: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
die Aktivitäten in unserer Kirchengemeinde sind aufgrund der Fürsorge füreinander wei-
terhin eingeschränkt. Wir halten uns an die jeweils geltenden Auflagen und sind froh,
dass wir wenigstens Gottesdienste feiern können.
Sonntag, 26.9.2021
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Montag, 27.9.2021
11:00 Uhr       Redaktionsschluss fürs „Kerchebläädche“ im Pfarramt
Dienstag, 28.9.2021
16:00 Uhr       Konfirmandenstunde im Gemeindesaal
Samstag, 2.10.2021
19:00 Uhr       Herzliche Einladung zu einem Konzert in der Grieser Kirche. Zu Gast ist

Dobrin Stanislawow mit seiner Panflöte. Die Karten kosten bei den übli-
chen Vorverkaufsstellen im Vorverkauf 10 €, an der Abendkasse 14 €. Bit-
te die 3G-Regel beachten.
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Sonntag, 3.10.2021
10:00 Uhr      Familiengottesdienst zum Erntedankfest zum Thema „Brot“ mit Vorstel-

lung der Konfirmand*innen. Wir freuen uns über Ihre Erntegaben.
Die diesjährige Bethel-Sammlung findet von 4. bis 8. Oktober statt. Jeweils von 9 bis 19
Uhr können Sie Ihre Kleiderspenden in der Garage hinterm Pfarrhaus in Miesau abge-
ben. Sammelsäcke erhalten Sie im Pfarrhaus in Miesau und in den Kirchen. Wir bedan-
ken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung.
Die Jahresrechnungen 2018 und 2019 der Prot. Kirchengemeinde Gries liegen bis zum
3. Oktober zur Einsicht im Pfarramt in Miesau aus.
Ab Oktober vermieten wir unsere kleine Einliegerwohnung (Wohnküche, Schlafzimmer,
Bad) für eine Person zum Preis von monatlich 300 Euro warm, im Gemeindehaus in Mie-
sau (St. Wendeler Straße 24, über dem Kindergarten). Bei Interesse bitte melden.
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 25.09.
09. – 11.00 Uhr
Beginn des neuen Konfirmandenkurses Ev. Gemeindehaus, Rathausstraße 5.
Wenn jemand noch nicht angemeldet ist, und gerne am 23.04.2023 die Konfirmation fei-
ern möchte, kann noch gerne vorbeikommen. Wir freuen uns über jede neue Anmeldung.
Sonntag, 26.09.
10.00 Uhr Jubelkonfirmation,
für Alle die vor 60 Jahren und schon viel länger ihre Konfirmation gefeiert haben.
Gottesdienst nur mit Anmeldung!
Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln. Bitte tragen Sie, sobald
Sie die Kirche betreten, eine FFP2- oder medizinische Maske. Diese Maske muss wäh-
rend dem Gemeindegesang im  Gottesdienst getragen werden. Bitte halten Sie sich wei-
terhin an die Hygiene- und Abstandsregeln.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr, Telefon: 06373-3256, E-Mail: pfarramt.schoenenberg@ev-
kirchepfalz.de. Im dringenden Notfall wenden Sie sich bitte an das Prot. Pfarramt Mie-
sau, Tel. 06372-1456.

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 25. September
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Vorabendmesse Hoof
Sonntag 26. September
9.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse Rammelsbach
10.30 Uhr Sonntagsmesse Reichenbach-Steegen
Anmeldung bis Freitag 24. September um 12 Uhr im Pfarrbüro Kusel möglich!
Dienstag 28. September
18.30 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
18.30 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 29. September
9.00 Uhr Festtagsmesse Nanzdietschweiler
9.00 Uhr Festtagsmesse Kusel
Donnerstag 30. September
18.30 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
Freitag 2. Oktober
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
18.30 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
Wir bitten um Beachtung: Alle Gottesdienstteilnehmer müssen eine eigene OP- oder
FFP 2-Maske tragen auch während des Gottesdienstes. Wenn Sie einen Gottesdienst an
Sonn-oder Feiertagen besuchen möchten, müssen Sie sich vorher telefonisch im Pfarr-
büro in Kusel anmelden (Telefon: 06381/437170). Bei der Anmeldung werden Name,
Adresse, Telefonnummer und ggfs. die Mailadresse erfasst. Bei den Werktagsmessen
ist keine vorherige Anmeldung notwendig. Von allen Teilnehmenden müssen aber
Name, Adresse und Telefonnummer erfasst werden. Die erfassten Daten werden für min-
destens drei Wochen aufbewahrt und ausschließlich im Bedarfsfall der Kontaktrückver-
folgung an die staatlichen Behörden weitergegeben.
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0, Fax: 06381/43717-99
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Kazimierz Cwierz, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeinderefe-
rent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 25. September:
10.30 Uhr       KübelbergFeier der Erstkommunion – nur für Familienangehö-

rige mit Anmeldung
18.30 Uhr       BreitenbachMessfeier am Vorabend
18.30 Uhr       OhmbachMessfeier am Vorabend

Sonntag, 26. September:
9.00 Uhr          WaldmohrMessfeier
10.30 Uhr        KübelbergMessfeier
Montag: 27. September:
9.00 Uhr          BreitenbachMessfeier –Requiem für alle Verstorbenen, Gefalle-
nen und Vermissten der Gemeinde St. Jakobus
Mittwoch, 29. September:
8.30 Uhr          KübelbergMessfeier
Donnerstag, 30. September:
18.30 Uhr        WaldmohrMessfeier
Freitag, 01. Oktober:
18.30 Uhr        SchmittweilerMessfeier
Samstag, 02. Oktober:
17.00 Uhr        ElschbachMessfeier am Vorabend zu Erntedank
18.30 Uhr        BreitenbachMessfeier am Vorabend zu Erntedank
Sonntag, 03. Oktober:
10.30 Uhr        WaldmohrMessfeier zu Erntedank
10.30 Uhr        KübelbergMessfeier zu Erntedank
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten im Pfarrbüro (06373/3720) ist erforderlich.
Kommen Sie bitte ca. 20 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes, bringen Sie ihr eigenes
Gotteslob mit. Alle Gottesdienstteilnehmer müssen eine medizinische Gesichtsmaske
(OP-Maske) oder eine Maske der Standards KN95/N95 oder FFP2 tragen. Wir weisen da-
rauf hin, dass auf allen öffentlichen Plätzen rund um die Kirchen Maskenpflicht besteht.
Aufgrund der Corona-Zahlen kann es zu kurzfristigen Verschärfungen oder Veränderun-
gen von Hygieneregeln kommen oder zur Absage geplanter Gottesdienste. Alle Informa-
tionen sind immer kurzfristig auf unserer Homepage veröffentlicht. Bei Rückfragen kön-
nen Sie sich gerne im Pfarrbüro melden.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755, E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator, E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
26.09.2021 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Kizler
Tel. 06373/8290149 oder e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch weiterhin auf dem Youtube-kanal unter ec-gemein-
de.de abrufbar. „Die Gottesdienste finden je in Präsenz und Livestream bzw. Open Air
auf dem Gemeindegrundstück statt.“
Weitere Infos: www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler, Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 26.09.
Brücken09:00 UhrGottesdienst
Altenkirchen10:00 UhrGottesdienst                                                           
Anmerkung: Bitte denken Sie beim Gottesdienstbesuch an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Samstag, 25.09.
Kusel10:00 – 16:00 UhrDekanatskonfirmandentag in Kusel
Donnerstag, 30.09.
Altenkirchen19:00 – 20:30 UhrTreffen Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SV Kohlbachtal
Änderung der Mitgliedsbeiträge
Der SV Kohlbachtal möchte seine Mitglieder über die neuen jährlichen Mitgliedsbeiträ-
ge informieren, die in der Generalversammlung am 04.09.2021 beschlossen wurde.
Erwachsene: 72€ (vorher 60€)
Kinder/Jugendliche: 50€ (vorher 42€)
Familienbeitrag: 72€ +7€ je weiterem Familienmitglied (vorher 60€+6€)
Diese Anpassungen sind überfällig und notwendig. Mit diesen Mindesbeiträgen ist es
dem Verein weiterhin möglich Fördergelder (z. B. vom Sportbund) zu erhalten. Durch
diese Fördermittel lassen sich dann „Großprojekte“, wie z. B. die Dachsanierung des
Sportheims realisieren. Der SV Kohlbachtal bedankt sich auch auf diesem Weg für die
Unterstützung durch seine Mitglieder.
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Pokalwettbewerb für SVK beendet!
SV Kohlbachtal - SV Kottweiler-Schwanden 1:4 (0:1)
Im Achtelfinale des Kreispokals konnte der SVK sich nicht von seiner besten Seite zei-
gen. Gegen die Gäste aus Kottweiler fanden wir praktisch zu keiner Zeit zu unserem
Spiel. Die technischen Mängel und Ballverluste nutzten die Gäste mit ihren flinken Of-
fensivkräften bereits nach 3 Minuten eiskalt aus. In Halbzeit 2 schenkten wir dem Geg-
ner hochkarätige Chancen auf dem Silbertablett, aus welchen das 0:2 und 0:3 fiel. Ge-
gen Ende der Partie agierte der SVK etwas mutiger, sowie aggressiver und konnte auf 1:3
verkürzen. Das 2:3 nach einem Standard wurde völlig unverständlich vom Schiedsrich-
ter einkassiert. Dieser Treffer hätte unserem Team noch mal etwas Schwung verliehen.
Praktisch mit dem Schlusspfiff fiel das 1:4, was auch den Endstand bedeutete. Viele
technische Mängel, Abspielfehler kosteten den SVK den Verbleib im Pokalwettbewerb.

Kohlbachtaler weiterhin unglücklich unterwegs!
TuS Bedesbach-Patersbach 1945 e.V. II - SV Kohlbachtal 1:1 (0:0)
Nach dem unterirdischen Heimauftritt reiste der SVK zur Zweitvertretung der Bedesba-
cher. Relativ schnell übernahm der SVK das Kommando über das Spielgeschehen. Mit
fortschreitender Spieldauer ergaben sich immer größere Chancen für unser Team inklu-
sive mehrerer Aluminiumtreffer. Momentan steht das Glück aber nicht auf Seite des SVK
und wir belohnten uns nicht für die gezeigte Leistung. Stattdessen trafen die Gäste mit
der ersten gefährlichen Annäherung an unser Tor zum 1:0 in der 75. Minute. Unser Team
konnte sich damit aber nicht abfinden, so das Spiel abzugeben. Letztlich fand ein gut
getretener Freistoß den Kopf von Luca Schießer, der souverän zum 1:1 verwandelte. Der
überfällige Siegtreffer wollte aber nicht mehr fallen und der SVK musste sich mit einem
Unentschieden begnügen.

SV Herschweiler-Pettersheim
SV Herschweiler-Pettersheim – SV Kübelberg   3-3 (1-2) 
War es anfangs ein ausgeglichenes Spiel, so wurde der SVK im letzten drittel der 1. HZ
besser und konnte mit 2 Traumtoren auf 2-0 davonziehen. Torschützen waren Ch.
Drumm, der mit einem feinen Heber aus 25m den einheimischen TW überwand (30.) und
M. Binder, der per Seitfallzieher eine Freistoßflanke von D. Aal in die Maschen bugsierte
(34.). Leider kam der SV H.-P. durch einen verunglückten Abstoß noch vor der Pause in
die Partie zurück, S. Sieche ließ sich das Geschenk nicht entgehen und erzielte den 1-2
Anschluss (38.). Nach dem Wechsel wurde die Partie hektischer, weil die Heimelf auf
den Ausgleich drückte. Unser Team konnten sie aber nicht ernsthaft in Gefahr bringen.
Kaum in die Schlussphase eingebogen, brachte J. Balzer mit einem verwandelten Foul-
elfmeter unsere Farben auf die vermeintliche Siegerstraße (67.), doch die Freude kam zu
früh. Der HSV stemmte sich weiter gegen die drohende Niederlage und wurde in der 80.
Minute auch belohnt, J. v. Blohn war es der den 2-3 Anschlusstreffer schaffte. Nun wurde
es turbulent, ca. 12 Spieler (je die Hälfte aus Herschweiler u. Kübelberg) fanden sich
Plötzlich auf einem Haufen im Tor wieder und kämpften um die Herausgabe des Balles.
Der Schiri war anschließend der Meinung das es einer unserer Spieler übertrieben hatte
und quittierte sein verhalten mit einem Platzverweis. In Unterzahl kam der SVK nun
mächtig unter Druck und keine 3 Minuten nach dem Anschlusstreffer bekamen die Haus-
herren einen berechtigten Foulelfmeter zugesprochen, den B. Seeber allerdings mit
einer guten Parade entschärfte. Kurze Zeit später war es dann aber doch noch soweit und
S. Sieche markierte mit seinem 2. Treffer den 3-3 Endstand (87.).

SV Kübelberg
SV Kübelberg – SG Altenglan/Rammelsbach 1-0 (1-0) Der SVK war von Anfang an besser,
ein erster Schreckmoment musste die SG Altenglan/Rammelsbach schon nach wenigen
Sekunden überstehen, als D. Cuccu einen Schuss an den Außenposten setzte. Die tief-
stehenden Gäste konnten Mitte der 1. HZ einen gelungenen Spielzug unserer Mann-
schaft nur mit einem Foul im Strafraum unterbrechen, den fälligen Foulelfmeter verwan-
delte J. Balzer sicher zum 1-0 (23.). Das war es dann aber auch schon was die Zuschauer
an Höhepunkten zu sehen bekamen. Nach einer Stunde Spielzeit hatten die Gäste mal
10 bessere Minuten, in denen sie etwas besser ins Spiel fanden, doch gegen Ende der
Partie übernahm der SVK wieder mehr die Kontrolle und so verwaltete unsere Elf bis zum
Schlusspfiff ihren knappen, aber verdienten Vorsprung. Noch ein Nachtrag zur Kerwe.
Beide Mannschaften bekamen von Michael Altherr und Thorsten Walle wieder je einen
hochwertigen Spielball gesponsort. Die Mannschaften bedanken sich auf diesem Wege
nachträglich nochmal für diese großzügige Spende.
Nächstes Spiel: So. 26.09.2021 FSV Krickenbach – SV Kübelberg um 15 Uhr

Kerwe beim VfB Waldmohr
Am Samstag und und Sonntag (2. Und 3. Oktober) wird beim VfB Kerwe gefeiert.
Der Samstag steht dabei zunächst ganz im Zeichen des Fußballs, wenn ab 14 Uhr die
Reserve auf die Reserve des TuS Bedesbach-Patersbach trifft. Ab 16 Uhr steht dann für
die 1. Mannschaft das Derby gegen die SG Bechhofen/Lambsborn auf dem Programm.
Um 18 Uhr spielt die AH schließlich noch gegen die AH der SG Krottelbach/Frohnhofen.
Im Anschluss findet eine Party mit Barbetrieb im und am Sportheim statt.
Am Sonntag gibt es ab 12 Uhr verschiedene Kerweessen. Ab 13 Uhr wird Manuel Distler
für die richtige Stimmung sorgen.
Am Dienstag gibt es ab 18 Uhr Heringe im Sportheim.
Der VfB freut sich auf hoffentlich viele und gutgelaunte Besucher.

TUS Gries
Kreisklasse KL/KUS TUS Gries mit glücklichem Punktgewinn
Gegen Glanbrücken konnte der TUS nicht an die spielerisch guten Leistungen der letzten
Wochen anknüpfen. Die Gastgeber waren überlegen und führten nach 30.Min. mit 2:0.
Noch vor der Pause dezimierten sich die Gastgeber mit einer roten Karte selbst und Gries
traf durch J.Schöfer mit dem Pausenpfiff zum 1:2. Nach dem Pausentee konnte M.Fauß
den Ausgleich erzielen, aber besser machte er damit der Gäste Spiel nicht. Glanbrücken
blieb trotz Unterzahl die bessere Mannschaft und hätte mit seiner letzten Großchance
alles klar mach müssen. So kam es wie es kommen mußte, aus dieser Chance konterte
Gries und kam durch J.Bäcker noch zum 3 zu 3 Ausgleich.
Nächste Spiele: Sonntag 26.9. in Gries gg Kaulbach-Kreimbach (13.15/15h)
Bayrischer Abend beim TUS Gries
Am 2.10. ab 19h ist es wieder soweit, der TUS bietet Euch die Gelegenheit Eure Dirndl
und die Lederhosen hervorzuholen. Platzreservierung und Essensbestellungen beim
Vorstand. Es gibt Rollbraten, Wurstsalat, Weißwürste oder Käseplatte.
Voranmeldung ist erforderlich und wir verweisen jetzt schon auf die dann geltenden Co-
rona Regelungen !
Julian Schöfer 0157-73800067
Harald Rensch 4382 oder 0157-37809022

Letzter Spieltag Herren 30 ASC-Bunker-Boys
Die Herren 30 haben am heutigen Spieltag den Aufstieg in die Pfalzliga geschafft.
Oben angehängt auch noch ein entsprechendes Foto.
Herren 30 des ASC Bunker Boys Brücken sind Meister und steigen in die Pfalzliga auf
Auch am letzten Spieltag beim TC Mackenbach waren die Herren 30 erfolgreich und sieg-
ten mit 8:1. Damit steigen sie, ebenso wie die Herren 50, in die Pfalzliga auf. Für den ASC
Bunker Boys Brücken war es somit die erfolgreichste Tennissaison seit seinem Beste-
hen.
Im entscheidenden letzten Match siegten Jens Müller mit 6:1 und 6:2;
Sascha Leibrock mit 6:1 und 6:2; Stefan Altherr mit 6:2 und 6:2;
Patrick Leibrock mit 6:2 und 6:1 und Sascha Wingerter mit 6:2 und 6:2. in den Einzeln.
Lediglich Dominik Weber konnte sein Einzel nicht gewinnen er unterlag mit 8:10 im
Champions-Tiebreak.
Alle 3 Doppel konnten gewonnen werden.
Das Doppel Müller/Weber konnte das Champions-Tiebreak mit 11:9.gewinnen
nachdem sie den 1 Satz 3:6 verloren und 2 Satz7:6 gewonnen hatten .
Das Doppel Leibrock/Leibrock gewann in 2 Sätzen mit 6:0 und 6:4.
Das 3 Doppel Sander/Lessmeister gewann ebenfalls in 2 Sätzen mit 7:6 und 6:4.

Die Damen 30 nutzten ihre letzte Chance zum möglichen Klassenerhalt und siegten zu
Hause gegen die Damen Fußgönnheim-Ellerstadt, die bisher einen Rang vor ihnen plat-
ziert waren. Durch den hart umkämpften 4:2 Sieg der Brücker Frauen konnten sie sich
vor ihren Gegnerinnen platzieren. Die wichtigen Punkte steuert bei: Natascha Christoffel
im Champions-Tiebreak, Miriam Huber 7:6, 6:4 sowie Eva Göddel ebenfalls im Cham-
pions-Tiebreak. Mit einem 7:6 und 6:3 Sieg machten dann Natascha Christoffel und Mi-
riam Huber alles klar.
Die Herren 60 verloren in ihrem vorletzten Spiel Zuhause mit 1:5 gegen den erwartet star-
ken Gegner aus Freinsheim. Lediglich Benno Müller mit Urban Brauer konnten im Doppel
mit 6:2 und 6:1 punkten.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Beruflich durchstarten

Kaiserslautern/Pirmasens.
Die Agentur für Arbeit Kaiserslau-
tern-Pirmasens lädt am 28. Sep-
tember zu einer Online-Veran-
staltung rund um Aufstiegswei-
terbildungen ein. Sie beginnt um
16.30 Uhr und dauert zwischen
60 und 90 Minuten.
Die Veranstaltung richtet sich so-
wohl an Personen, die beruflich
aufsteigen und ihre Fach- oder
Führungskarriere vorantreiben
möchten, als auch an Personen,
die nach einem Quereinstieg ihre
Fähigkeiten mit einem anerkann-
ten Abschluss untermauern
möchten.

Auch diejenigen, die durch
eine Aufstiegsweiterbildung eine
Hochschulzugangsberechtigung
erhalten und ggf. ihr Studium ver-

Aufstiegsweiterbildung
kürzen möchten, sind zur Teilnah-
me eingeladen.
In dieser Onlineveranstaltung er-
fahren Interessierte, was Auf-
stiegsweiterbildungen sind, wie
der Zugang geregelt ist, wie Auf-
stiegsweiterbildungen gefördert
werden können, wie die passen-
de Aufstiegsweiterbildung gefun-
den werden kann und welche
weiteren beruflichen Entwick-
lungsmöglichkeiten sich damit
ergeben.
Interessierte werden gebeten,
sich per E-Mail unter Kaiserslau-
tern-Pirmasens.Beratung@ar-
beitsagentur.de anzumelden. Auf
diesem Weg erhalten sie dann
rechtzeitig die Zugangsdaten zur
Veranstaltung über Skype for
Business. | ps

Vermisstensuche
Glan-Münchweiler. Am Don-
nerstag, 16. September, gegen
20.30 Uhr wurde eine 94-Jährige
Anwohnerin eines Altenheimes in
Glan-Münchweiler bei der Poli-
zeiinspektion Kusel als vermisst
gemeldet. Die an demenzer-
krankte Frau sei seit kurzer Zeit
nicht mehr im Altenheim gesehen
worden, weshalb die Polizei infor-
miert wurde. Aufgrund der na-
henden Dunkelheit wurden zeit-
nah intensive Suchmaßnahmen
eingeleitet. 30 Feuerwehrleute
aus Glan-Münchweiler, ein Main-

Aus dem Polizeibericht

trailer, sowie der Polizeihub-
schrauber unterstützen die
Suchmaßnahme nach der Ver-
missten. Mittels der Wärmebild-
kamera des eingesetzten Polizei-
hubschraubers konnte die Ver-
misste kurz nach 23 Uhr am Orts-
rand in Glan-Münchweiler aufge-
funden und dem Rettungsdienst
überstellt werden. Die Vermisste
war ansprechbar und augen-
scheinlich unverletzt. Nach der-
zeitigem Stand liegt lediglich
eine Unterkühlung vor. Jedoch
wurde sie vorsorglich ins Kran-
kenhaus verbracht. |pikus

Ein Thermostatventil
ist kein Wasserhahn

Rheinland-Pfalz. Wenn es kalt
ist, wird das Thermostatventil am
Heizkörper oft reflexhaft voll auf-
gedreht, in der Hoffnung den kal-
ten Raum damit am schnellsten
warm zu bekommen. Steht das
Ventil auf Stufe 3, wird der Raum
jedoch genauso schnell warm
wie auf Stufe 5.

Der wesentliche Unterschied:
sind etwa 20 Grad Raumtempe-
ratur erreicht, schließt das Ventil
automatisch, wenn es auf Stufe 3
steht. Bei Stufe 5 heizt der Heiz-
körper jedoch weiter und der
Raum wird meist viel zu warm.
Mit der Einstellung der Stufe
wählt man also eine Wunschtem-
peratur aus, die erreicht werden
soll. Die wichtigste Funktion des
Thermostatventils ist es, ohne
ständiges Nachregeln des Nut-
zers, die Raumtemperatur auf
der gewählten Stufe konstant zu

Der Energieberater informiert
halten.
Im Ventilkopf befindet sich eine
Ausdehnungsmasse, häufig eine
Flüssigkeit oder ein Gas. Steht
der Regler auf Stufe 3, liegt die
Zieltemperatur normalerweise
bei etwa 20 Grad.

Ist es im Raum kälter, zieht sich
die Ausdehnungsmasse zusam-
men und bewirkt eine Öffnung
des Ventils; ist es im Raum wär-
mer, dehnt sich die Masse aus
und das Ventil schließt.

Daher kann es auch bei aufge-
drehtem Ventil vorkommen, dass
der Heizkörper zeitweise abkühlt.
Noch bequemer sind sogenannte
programmierbare Thermostat-
ventile: Mit ihrer Hilfe lassen sich
für verschiedene Tageszeiten un-
terschiedliche Temperaturen ein-
stellen.

Funkthermostate, lassen sich
mittlerweile auch über Internet

und entsprechende Apps fern-
steuern.
Bei allen Fragen zum effizienten
Einsatz von Energie in privaten
Haushalten hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale.
Die Beratung in unseren Stütz-
punkten ist persönlich, individu-
ell und anbieterunabhängig.
Die nächsten Beratungstermine
finden wie folgt statt:
in Kusel am Donnerstag, den 7.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr und in
Waldmohr am Samstag, 2. Okto-
ber, von 8.30 bis 13.45 Uhr
Die Beratung ist kostenfrei. Sie
findet telefonisch und an einigen
Beratungsorten auch wieder per-
sönlich statt.

Weitere Informationen und ei-
nen Termin erhalten Verbrau-
cher/innen unter 0800 60 75
600 (kostenfrei) sowie unter
energie@vz-rlp.de. |ps

Positive Impfbusbilanz

Rheinland-Pfalz. Die Impfbus-
se der Landesregierung sind seit
sechs Wochen erfolgreich im Ein-
satz. Bisher können mehr als
35.000 Impfungen verzeichnet
werden. „Wir sind dankbar für die
gute Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Roten Kreuz, auch
nach sechs Wochen sind die mo-
bilen Teams unermüdlich und en-
gagiert im Einsatz“, so Gesund-
heitsminister Clemens Hoch.
Geimpft wird von den sechs mo-
bilen Teams an bis zu sieben Ta-
gen wöchentlich. Ziel der Kampa-
gne ist es, die Impfquote durch
wohnortnahe und unbürokrati-
sche Angebote weiter zu stei-
gern. Täglich werden in den Bus-
sen rund 1000 Impfdosen ver-
impft. „Wir merken, dass sich vie-

Im Oktober an berufsbildenden Schulen und Hochschulen

le Menschen auch jetzt noch für
eine Impfung entscheiden, be-
sonders diejenigen, die die Ruhe
für eine ausführliche Beratung
abgewartet haben“, betonte der
Gesundheitsminister.

Die Impfbuskampagne geht im
Oktober in die dritte Runde. „Wir
bringen die Impfung zu den Men-
schen, ob in den Impfbussen
oder bei Sonderimpfaktionen in
Zusammenarbeit mit den Kom-
munen. Die Busse werden im Ok-
tober auch an den berufsbilden-
den Schulen im Land haltma-
chen.

Ebenfalls ist an den Hochschu-
len eine zweite Runde mit kosten-
freien Coronaschutzimpfungen
geplant, um ein sicheres Semes-
ter zu ermöglichen“, erklärte

Landesimpfkoordinator Daniel
Stich. Bereits im Juli gab es Son-
derimpfaktionen an den rhein-
land-pfälzischen Hochschulen,
um besonders junge Menschen
mit dem Impfangebot zu errei-
chen.

Für die weitere Umsetzung der
Impfkampagne sind zukünftig
das Regelsystem der niederge-
lassenen Ärzte sowie die mobilen
Impfteams des DRK im Einsatz.

Die Landesregierung setzt auf
ein mobiles, möglichst flächen-
deckendes Impfangebot in
Rheinland-Pfalz. Neben den bis-
herigen Standorten wie Super-
marktparkplätze, Innenstädte
und Orte für Freizeitaktivitäten,
werden nun auch alle berufsbil-
denden Schulen im Land ange-
fahren. „Wir möchten die über-
wiegend volljährigen Schülerin-
nen und Schüler erreichen. Eine
gezielte Aufklärung vor Ort und
Sensibilisierung für die Corona-
Schutzimpfung ist zum Schutz
sowohl in der Schule und im Pri-
vaten als auch auf der Arbeit
sinnvoll“, betont Stich. |ps

Weitere Informationen:

Alle genauen Standorte und Termine des
Impfbusses finden sich unter coro-
na.rlp.de/de/impfbus

Versicherungsnummer
kommt kostenlos

Rheinland-Pfalz. Wer eine Ver-
sicherungsnummer benötigt, be-
kommt diese mit dem Sozialver-
sicherungsausweis von seiner
gesetzlichen Krankenkasse. Ei-
nen privaten Anbieter muss man
dafür nicht einschalten.

Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Rheinland-

Automatisch und kostenlos
Pfalz hin.
Die Versicherungsnummer
kommt automatisch und kosten-
los.

Weitere Auskünfte gibt es bei der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz, über das Servicetelefon unter 0800
1000 480 16 und im Internet unter
www.drv-rlp.de.
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Im Oktober machen die Impfbusse auch an den berufsbil-
denden Schulen und Hochschulen halt
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Das letzte Objekt war leider schon weg, 

daher suche ich für eine nette Familie hier 

im Umkreis ein gemütliches Haus.

Ihr Makler vor Ort Matthias Degen freut 

sich auf Ihren Anruf! 0176/62011557

Tel. 0631/89 29 75-15


